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Kontaminationsrisiken am Produkt 
und im Prozess zu vermeiden

Mit Veröffentlichung der VDI Richtli-
nie 2083 Blatt 9.2. unter dem Titel 

„Reinraumtechnik Verbrauchsmaterialien 
im Reinraum“ liegt ein praxisnaher Leitfa-
den zur Beurteilung von Verbrauchsmate-
rialien vor. Darunter fallen unter anderem 
Handschuhe, Mehrwegbekleidung, Rein-
raumschuhe, Reinigungstücher, Einweg-
bekleidung, aber auch Verpackungsmate-
rialien. Allen ist gemeinsam, dass sie in 
reinen, in der Regel nach ISO 14644 qua-
lifizierten Reinraum-Produktionsumfel-
dern eingesetzt werden und oft in direk-
tem Produktkontakt stehen

Das in Reinräumen hergestellte Pro-
duktspektrum ist enorm und umfasst ne-
ben pharmazeutischen Wirkstoffen oder 
Implantaten auch medizintechnische 
Komponenten, Teile und Baugruppen. 
Daraus resultieren besondere Kontamina-
tionsrisiken für das reine Produkt und das 
reine Produktionsumfeld, die durch den 
Einsatz von reinraumtauglichen Verpa-
ckungen vermieden werden können. 

Die Strubl GmbH & Co. KG Kunststoff-
verpackungen aus Wendelstein entwickelt 
und produziert maßgeschneiderte Rein-

raumverpackungen für individuelle Kun-
denspezifikationen: neben Flach- und 
(Halb)Schlauchfolien vor allem Beutel 
und Säcke, Seitenfaltenbeutel, Klotz -
bodenbeutel, Mehrkammer-, Doppel- und 
Sterilisationssäcke. 

Für jede Anwendung der 
passende  Rohstoff
Eine innovative Entwicklung des Unter-
nehmens sind reinraumtaugliche Druck-
verschlussbeutel. Die durch einen Zip-Ver-
schluss wiederverschließbaren Kunststoff-
beutel sind ein Standardverpackungsma-
terial für unzählige Anwendungszwecke, 
waren aber bisher nicht in Reinraumquali-
tät verfügbar. Das Einsatzspektrum der 
Cleanzip-Druckverschlussbeutel reicht 
über Laboranwendungen, Musterzug, Pro-
benarchivierung, Zwischenverpackung bis 
zu Primärverpackungen von Komponen-
ten und Bauteilen.

Die Druckverschlussbeutel werden in 
einem GMP-gerechten Produktionsumfeld 
hergestellt und erfüllen so die hohen phar-
mazeutischen und medizintechnischen 
Anforderungen. Gewählt werden kann 

Kunststoffverpackungen | Produktion und Verpackung im Reinraum sind ein hoch relevantes Thema. 
Produkt- und Prozessqualität dürfen durch die Verpackung und den Verpackungsprozess nicht be-
einträchtigt werden. Reinraumtaugliche Druckverschlussbeutel bieten sich als Lösung an.  

zwischen Food-, Medical- oder Pharma-
grade-Rohstoffen, je nachdem, welche An-
forderungen das zu verpackende Produkt 
an die Primärverpackung stellt. Zur Steri-
lisation der Cleanzip-Beutel eignet sich die 
Sterilisation mit Gammastrahlen.

Verpackungsprozesse sind häufig per-
sonalintensiv und ineffizient. Mit dem 
Plug&Pack-System des Herstellers kön-
nen diese flexibel automatisiert und mit 
den Produktionsprozessen verkettet wer-
den. Neben den Cleanzip-Beuteln können 
mit dem Plug&Pack-System auch normale 
Reinraumbeutel automatisch befüllt, ver-
schlossen und etikettiert werden. Die pro-
zesstechnische und netzwerktechnische 
Integration ist bei diesem automatisierten 
Prozess gewährleistet. Eingesetzt werden 
die Reinraumverpackungen des mittel-
ständischen Verpackungsherstellers in 
der pharmazeutischen und medizintech-
nischen Industrie als Primär- und als Se-
kundärpackmittel. ■

Dr. Christoph Strubl 
Strubl Kunststoffverpackungen,  
Wendelstein
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Reinraumtaugliche Druckverschlussbeutel Cleanzip
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Flexible Automatisierung mit dem Plug&Pack-Verpackungssystem 


